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[fol. 182v] 
 
  Uerificationen nacher Minchen abge- 
  ferttiget vnnd, weillen er schwehr getragen, 
  ab ieder Meill 15 kr. Lauff- neben 3½ Tag 
  signirten Warttgelt guethgemacht worden 

N
o. 183   vermög Potten Zetls dato 12. 9bris 1687 

       4 fl. 22 kr. 4 hl. 
 
Stanislaus Gurdi, Burger vnd Pott 
  alhier, welcher zue dem Gefürssten Kayserlichen 
  Freyweltlichen Reichsstüfft Niderminsster in 
  Regenspurg die zwo aufgerichte Marchbe- 
  schreibungen yber die zue dem Churfürstlichen 
  Preuambt Kelhamb von denen Rosen- 
  buschischen Erben erkhauffte Waldungen 
  der Vnderschreib- vnd Förttigung halber 
  hinein yberbracht, ist deme per 3 Meill 
  Wegs Pottenlohn neben ½ Tag Warttgelt 
  lauht Pottenzetls, datirt den 15. Xbris 1687, 
  bezalt 

     — fl. 37 kr. 4 hl. 
 
Vnnd weillen von dennen Churfürstlichen p. Herren Rhätten 
 

Huius 5 fl. —  
 
[fol. 183r] 

 
  vnnd Preurechnungs Commiszarien bey Auf- 
  nemmung swe 1685- et 1686ig-iehrigen Preu- 
  rechnung mindtlich auch vorhero schon öffters 
  genedigist anbefolchen worden, zue Einziechung der 
  Pottenlohn die ordinary Preu Exträct mitls des 
  Posstambts zue Sall hinfiro zur Churfürstlich 
  hochlob. Hof Cammer Minchen zeybersendten. 
  So ist man solchem genedigisten Geschefft gehorsambist 
  nachkhommen, allermassen dan vom 6. bis 
  18ten Extract, beedes inclusiue, solche alle 
  nacher gedachtem Sall mit sicherer Gelegenheit 
  ohne Verraichung ainichen Pottenlohns vfgeben 
  vnnd derentwegen weiter nichts ausgelegt. 
  Dahero ein solches, was gstalten nemblichen 
  besagte Extr. nacher Hof verschickht, diss Orths 
  pro memoria vorgemörkht worden 
 
Peter Kollhauffen, Burger vnd Pott alhir zue 
  Kellhamb, hat zur Churfürstlich hochlob. Hof Cammer 
  Minchen, nachdeme die Goldgulden iedes Stuckh 
  per 4 kr. erhöchert vnnd ieds Stuckh per 
  2 fl. 40 kr. hinfiro angenommen, genedigist anbefolchen 

 


